
zur Laibacher Zeitung.
^ ö9. Samstag den 18. M a i IL^ll).

vermischte Verlautbarungen
Z. C96. (2) . N r . 72g.

S d ' c t.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurffeld wird dem

zu ScllH Haus < Nr. Z4 gebornen. seit 5o Jahren
abwesenden Mathias Kopina, unbekannten Auf.
enlhalccs, hiermit erinnert, daß man über Ansuchen
deä Joseph Kopina die Einleitung der Todesertlä»
rung bewilliget habe. Mathias Kopina wird dem»
nach aufgefordert, binnen einem Jahre, sechs Wo«
then und drei Tagen vor diesem Gerichte zu erschei»
nen, oder das Gericht, so wie ten zur Vertretung
seiner Rechte besteMen Curator, Herrn Joseph Grat«
zer, von seinem Aufenthalte in Kenntniß zu seyen,
wiorigenö nacl) Verlauf dieser Frist zur Todeser.
klärung geschritten, und sein Vermögen den legiti.
men Erben cingeanlwoitet werden würde.

K. K. Bezirksgericht Gurlsclo ten 26. März
,34o.

Z . 695. (2) Nr . »000.
E d i c t .

Vom k, k. Bezirksgerichte Ginlfcld ist in der
Executionssache dcü Sebastian Fr>h von Hasclbach,
wider Anlon Perlopcy von Großmraschcu, in Fol-
ge Urthellcs vom 7. M a l i ü3g , Z. 704, »rcgcn
schuldiger 5o ft c,«. ^., cie erccullre Fcildielnng
der der Herrschaft Thulna,n!)alt5l,K Rectlf. 3cr, 216
dienstbaren, zu Großmrc>sä)ou gelegenen Haldhube
bewilliget worden. Zum Vollzüge dieser Execution
werden drei Termine, auf ocn 2c». Ä)lärz, 2<̂  April
und 29. M a i d. I - , im Orte lev Rcalnät »riii cem
Anhange bestimmt, daß bei der ersten und zweiten
Fcilbietung die Veräußerung nur um oder über
ten Schähwerth, bei der dritten aber auch unter
5cr Schätzung Statt finde.

D<e Schätzung, der Grundbuchsexlract und
dic Licitationsbedüi^nisse lönncn del diesem Gcrich.
te eingesehen werden.

Anmerkung. Zur ersten und zweiten Fcilbie.
tung ist kein Kaufluft,ger erschienen.

K. K. Bezirtt'gericht Gurkfcld am 2. Mai
1840. ^ ^ ^

Z . 69V. (2) ^ . Nr. »l.tt.
E d i c t .

Vom Beziltt'äerichtc des HerzogthumS Gott.
schee wird allgemein dckannl geniacht: E5sey üdcr
Ansuchen der Maria Schleimer ron Gcllschce, »n
VoNmacht der Paul Pcrzischcn Erden, in die evc.
cutive Feilbietung ter eem Mathias Wolf gehöri^
gen, zu Kleindorf 5l,KHauz-Nr. l9gelcgencn,dcm
Herzogthume Gctlschce dienstbaren, und dereits

auf 55o ss. M . M . geschätzten ^8 Urb. Hübe sammt
W o h n . und Wirtschaftsgebäuden, ?w. schuldi-
ger 2>6 st. M . M . c. 8. c., gewiNigct und tie
Vornahme derselben auf den ,9, M a i , den »5. J u -
ni und l3. Ju l i l. I , jedesmal um tie ,o. Vor-
mittagsssunde in Loco der Realität mit tcm Be i .
satze angeordnet worden, daß diese Pealität, wenn
sie bei der ersten odcr zweiten Fcilbielungstagfahrt
nicht um oder über den Schätzungswerth an Mann
gebracht werden konnte, bei der dritten auch unter
dem Schatzungswcrthe verkauft werden wird.

Der Grundbuchsextract, das Schähungspro«
tocoll und dic Fcilbiclungsbedmgmssc können zu den
gewöhnlichen Amlsstundcn in der hiesigen Gerichtö-
kanzlci eingesehen werden.

Bezirtsgerichl Goltscdee am 4. M a i »640.

Z . 63 l . (3) N, . ' 9 ^ .
E d i c t .

Von kem Bezirksgerichte Krupp wird biemit
öffentlich tund sttlnacht: Es sey übcr das Ansuchen
dcü Elecutionösührcrs Ia^od Sckwei^er vcn Tschcr«
riembl, in die crcculivc össciuliche Fcilbictunq dcr
dem Erccutcn Johann Jurjcvizh von Grofnodine,
Haus. Nr . ,0 gchöriqcn, in Groß» und Klcinro-
bine gelegenen, gerichtlich auf c>̂ 2 fl. M . M . ge«
scdäl̂ lcn liegentcn Gi i tcr , a ls : des Hauses sammt
An« und Zugcb^r und der dazu gc^crigen Wein»
gärten, und desse» in Kleinrodine gelegenen Wein«
gärten sammt Zugchör, wegen aus ĉ cm gerichtli-
chen Vergleiche rcm 25. October lL3<) schuldigen
^2 fl. 2» kr- sammt Ereculicnskostcn gewilliget,
und find hiczu drei Fcilbictungstagsahungen, die
erste auf den ,3. J u n i , die zweite auf den i i . I u«
l i , und die dritte auf den »7. August d. I . , Vor-
mittags 9 — ,2 Uhr in Loco der Realitäten zu
Gloh ' und Klcmrodine mit dem Bemerken ange-
ordnet worden , daß wenn dicse Realitäten weder
bei der ersten noch zweiten Feildietungstagsatzung
um den Schähuns.swcrlh an Mann gebracht wer-
den, dicsslbcn bei der drittcn und leytcn Feilbie<
lungstaqsatzung auch unter demselben hintangcge«
bcn werben. Wozu die Kauflustigen mit dem Bei«
sahe vorgeladen werden, dah die Licitationsbcding.
nisfe bei dcn Fcilbictungstagsatzungcn bekannt, und
während den Amtsstundcn in dieser Amtskanzlei
eingesehen werden tonnen.

Beziztrgcricht Krupp am 2o. April , p / ^ ^

Z . 663. (3) ^ ^ " N r . '635.
E d i c t i

Von dem k. k. Bczirksge.'ckte^onomtlch lu
Wartcnberg wird bekannt gemacht: Es seyen zur
Pornahme der mit Bescheid dcs löhllchln k. k. Be-



4iS
zilksgerichts Umgebung LaibachZ 66a. , , . Navem»
ber 0 . I . ,Z -464o , in der Executionssachedes Bern-
hard W^ l f von Laibach, gegen Georg Suppan
van Feldern, bewilligten executive» Fcilbielung
der demLetzteren gehörigen, der k. k Domkapitcl-
gült zu Laibach suli Rectif. N r . , ,? dienstbaren,
gerichtlich auf 25l6 ft. 4» kr. geschätzten Ganzhubi^,
die Feildictungstagsatzungen auf oen 23. Mä,z, >ä.
Apr i l und 3c>. M a i LÜ4", jedesmal früh 9 Uhr in
Loco der Realität zu Feldern mit dem Beisätze an«
beraumt worden, daß diese Realität bei der ersten
und zweiten Feildietungstagsatzung nur um oder
über den Schatzungswerth, deiderdrittenaberauch
unter demsclben hintangegeben werde.

Die Schätzung, ter Grundbuchs«Extract und
t?l> Licitationsdedingnisse können täglich hieramts
oder beim Herrn 0 r . Baumgarten eingeschen
lverten-

K. K. Bezirksgericht Ponsvitsch zu Wartcu«
^erg am 3». December 1629.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Feil«
bietungsiagsatzung hat sich tein Kauflust!»
ger gemeldet.

Z . 635. (3) N r . '727.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg rvird hie«
mit öffentlich kund gemacht: Gs sey über Ansuchen
des Jacob Marinscdeg von Kaltenfelo, als Iessio«
när des Herrn Ioscph Dougan, wcgen ihm schult>
gen 45 ft- 3" tr. c. 5. c., in oie executive Versteigt-
rung der dem Thomas Dollenz von Petkouz gchü»
rig n , der Herrschaft Loitsch 5>»t, Rectif. Nr . « ^
dienstbaren, gerichtlich auf <6o fl. 20 kr. abgeschäy»
ten Kaische sammt Zugehör gcwiNiget worden, unl»
es seyen hiezu die Tagsahungen auf den »5. Jun i ,
auf ccn »5. J u l i , und auf den ,4. August l. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis «2 Uhr in Loco
Petkoutz mit dem Beisätze bestimmt, daß diese Kai -
sche sammt Zugehör bei b,r ersten und zweiten Ver«
steigerullg nur um die Schatzuiig oder darüber, bei
der dritten aber auch unter der Schätzung hintan«
gegeben werden würde.

Hievon werden dieKauflustigen mit dem Bei«
sahe verständiget, daß der Grundbuchs« Extract,
das Schatzunggpvotocoll und die Licitationsbedmg.
nisse täglich hieramts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Haasberg am 27. Apli l <6^c,.

Z. 676. (2)

P r ä n u m e r a t i o n s - E i n l a d u n g
a u f d a s

Innerösterreichische

Industrie- und Gewerbe - Blatt,
zweiter Jahrgang 4640;

herausgegeben und redigilt

v o n

EArl v. ^rankenssein,
im Verlage bei I . A- Kienreich, Buchhändler in Gratz,

welches a l s O r g a n der N i l k s a m k e i t des » n n e r ö sserre »ch i s c h e n I n d u st v i e« V e r e l N s ,
u n d d e r G e s e l l s c h a f t z u r A u s f u h r » n n e r ö st e r r e l c h l s c h e r E r z e u g e , sse » n
T r i e f t , a l s T a g s z e l t u n g a l les N e u e n u n d I n t e r e s s a n t e n i m G e b i e t h e der I n d u -
strie, T e c h n l k u n d des H a n d e l s / w ö c h e n t l i c h z w e l m a l : M , t t w o c h ' s u n o G a m stag's
m i t e i n e m a l l g e m e i n e n A n z e l g e b a t t e — e r s c h e m t , u n d w o r l n j ä h r l i c h m e h r a l s l o o
x y l o g r a p h i s c h e A b b l l d u n g e : - nebst a r t i s t i s c h e n B e i l a g e n g e l i e f e r t w e r d e n , w i r d
f ü r d le so eben w i l d e r n ö t h i g g e w o r d e n e

z w e i t e u n d v e r g r ö ß e r t e A u f l a g e
f o r t w ä h r e n d fü r den I . und I I . Gemestcr i8äc» Präc iumerat ion bei allen Buchhandlungen
angenommen, ganzjährig mlt 5 f l . und halbjähr ig mtt 2 f l . 3o kr. E. M . ; dann bei sammt«
lichen k. k. Postamrern der M o n a r h i e , oder l>e» d , r e c t e r slnsendlIng a n d«e R e d a c t i o n
halbjähr ig mi t 3 st. 3o kr. C. M . , wo fü r dle Zusendung der einzelnen N u m m e r n an die
Abonnenten unter eizenm gebruckien Touverten z w e » m a l wöchentlich p o r t o f r e i geschieht.
V o n dem ersten J a h r g a n g l ä 5 g ( M a , bls December) sind noch einige Exemplare zu 4 fl.
2 5 t r . E. M . vorrachlg.



Z. 6/3. (2) <- äl? —

M i t t w o c h
den 27. dieses Monats

e r f o l a t d i e Z i e h u n g d e r L o t t e r i e d e r g r o ß e n

einer der ausaezeichnetsten herrschaftlichen Besitzungen Illyriens, mit großem, höchst werthvollem Grund»
besitz an Weingärten, Aeckern, Wiesen, Waldern :c.. in oer südlichen Abdachung dieses Landes und

, r m ll^ur dem fruchtbarsten Theile desselben gelegen, wofür eine

bare Ablösung von fi. ^ ^ ^ D ^ ̂  V W. W. gebothen wird.

Nebst der
Ablösungssumme gewinnt derHaupttreffer noch 4NOft Actien nach dem Nominalwerthe von l2 7, fl. W.W.

Diese so ausgezeichnete Lotterie
enthält 1 5 , 8 5 4 Treffer, welcke laut Ausweis gewinnen R6 O 0 » Stück

k. k. Dllcaten in Gold

oder fl. »8»,»»» W. W. und fl. 5»»,»»» W. W.
mlthln zusammen einen Gesammtbetrag von

ft, 200,000, 65,000, 50M0, 35,000," °20,625, 13,370, W.W.
so wie in weiteren Beträgen von

fi. 10,000, 9750, M25, 2500, 2000, 1500, 1000, 500, 450,
" . s. w. bestehen.

Die Gold-Gratis-Gewinnst-Actien haben laut Ausweis sür sich allein Gewinnste von

fl. 85,»«», 3»,«25, N3,375, 9V5», «R35 W.W. tt.

worunter sich I ß y f t l ^ Ducalen inGoldbesinden.



Die Gold-Gratis-Gewinnsi-Actien spielen ohne Ausnahme auch außerdem in der
Hauptziehung auf die Herrschaft uno alle übrigen Gewinnste mit. Bei Abnahme von
ic> Actien zu 12 '/2 st W W. das Stück, wird eine Golo-Gratis-Gewinnst-Actie,
welche wenigstens einen Ducaten in Gold gewinnen muß, unentgeldlich verabfolgt.
Bei Abnahme aber von ,5 Actien, welches jedoch aufEinmal geschehen muß, werden
zwei Gold-Gratis-Gewinnst-Actien, die wenigstens 2 Stück k. k. Tucaten in Gold
gewinnen müssen, unentgeldlich verabfolgt.

Der geringste gezogene Treffer der Gold. Gratis-Gewinnst-Actien besteht in 5 Stück
k. k. Ducaten in Golo. Auf eine solche Gold-Gratis-Gewinnst-Actie kann demnach
im glücklichen Falle nicht nur der Haupttreffer, sondern auch außerdem eine bedeutende
Anzahl der übrigen großen Gewinnste fallen. Der kleinste gezogene Gewinn in 5er
Hauptziehung ist i5 fi. W. W.

Wien den 2. Mai M o .
Dl. Coith's Sohn ot Comp.

Diese Actien sind zu haben in Laibach sowohl einzeln als
in verschiedenen Compagnie-Spielen bei dem gefertigten Han-
delsmanne/ der auch alle Sorten der erlaubten Staats- und
Esterhazy-Anlehens-Lotterie-Lose oder Obligationen vorrathig
halt/ und verkauft.

Unter den Compagnie-Spielen auf Treffen sind zwei besonders inter-
essante. Bei dem einen vereinigen sich 30 Personen, und kaufen jede eine
Actie. Sodann theilen sie sich in 10 Gesellschaften. Zu jeder Gesellschaft
oder Serie von 3Personen wird eine Gold-Gewinnst - Gratis-Aclie dazu
genommen. Folglich besteht die ganze Compagnie aus 10 Serien ä 9 Actien,
so daß 80 Personen auf 80 Actien spielen. Die Gewinnste kommen auf
folgende Art zu vertheilen: Ist der Gewinn einer Actie weniger als 8000 fl.
C. M . , so bleibt er ganz dem Eigenthümer derselben Actie. Gewinnt eine
Actie 8000 si. oder bis 80,000 fl. C. M . , so wird das Geld unter die 8
Gesellschafter derselben Serie getheilt, so wie auch der Gewinn der
Gold-Gratis-Actle. Macht aber glücklicherweise eine der sämmtlichen
80 Actien den Haupttreffer, so participiren alle 80 Gesellschafter zu gleichen
Theilen.

Das zweite Compagnie-Spiel, eben auch auf 80 ordinäre und 10
Gold-Gratis-Actien, in 10 Serien 5 8 Personen, genau wie das obige
getheilt, ist aber ganz anders. Hier bleibt nämlich der ganze halbe Gewinn
einer Actie dem Eigenthümer, ein Viertel wird unter die 6 Glieder der-
selben Serie, und em Viertel untcr die ganze Gesellschaft von 80 Personen
vertheilt, mag der Betrag seyn, welcher da wolle. Von den Gold-Gewinnst-
Gratis-Actien bekommen dle Halftej die 8 Glieder einer Serie, und die
andere Hälfte alle 80 Mitglieder.

Beide Spiels sind bereits eröffnet, in Serien getheilt, und haben
keinen Rücktritt.

I«V. SV. VNutscher.



ä'9
Stay t ' und lanvrechtliche ^crlautbarungrn.
Z. 720- ( l ) «ä Nr . 54oZ.

E d i c t .
Vom k. k. kärnt. E>tadl» und ?andrechtt,

al« AbhandlunMchmde noch karl Wmkler,
wir.0 Htcmit bekannt gegeben: Es sey von d,e«
ftm Ger»chle übel Ausuchin dcs Johann Wmk«
ler , Vormundes des mindcrj. Carl Wmfler,
die Veriicigerung des, zum E»rl Wlnkler'«
schen Verlasse gehöriqen, m der Völtermarkler
Vorstadt hier bcfindl'chen sogenHrinltn Monde
schem>Wlrthshauses «uk N r . 6 sammt ^uge,
h . r , bew'lligct, und zur Vornahme derstlden
d;e Tagsatzung auf dm 9. I u m l. I . , V ornnttags
v i l h r , vor dicscm k. l . Etadt . und iandrechte
mtt dem Beiktze angeordnet worden, d°ß
o5ige Realltät um oder über den Ausrufepreis
pr. 77-63 ft. E. M . , nicht aber darunter hint,
angegeben, und dem Melstditther die reale
Wemfchanks. Gerechtsame im Normalpreise pr.
2H7 fi. H Vz kr. C. M . zugeschlagen lverben
wlrv. — Hlevon werden sämmll>che Kauftustigt
ni1t dem Anhange vorgeladen, daß di» kic>ta»
tions »Bedingnlssc mitllerrvellc »n der dießgc«
richllichen Rcgtstcatur c<ngcschen werden tön»
ncn. — Klagcnfurt am 2. M a i l8äa-

Nemtliche VerlautbaruuZen.
3. 72' . ( l ) 3t.. « " ° / . „ ,

E o n c u r s - A u s s i b t e ' b u n s s .
I » Bertlche b»r st<y<rmälk>sH »lllprischen

oerNnlkn kamcral^<fäll n - Vsr lv . ' lsun^ tti f»ns
kam<ra<» Commi^sälssieie erstcr lilaff^, mit dem
I^hrcsgehalte von goa st. «n Erledigung gsk^m»
m c n . — Dl l jsn igen, wtlchc slch um dlt/e S:« l l^ ,
odtr l/n Falle als durch d«t B. f tyuyg derselben tl«
ne Eoinmissäre^l^e zweuer Class? m>t 8cw st., cine
Co,?zspzsitnl1<llc mit 600 st. oder 5oo st., oder
eme mindere Eonc<pledlerMclle, oder endlich
em Adl'utum m Erledigung kommen sollte, um
e,ne dieser Dienststellen zu bewerben gedenken,
haben sich über die m,t gutem slfolg?!zurück
gellgten fundisch poliüschen Studicn, über lhre
bisherige Glfallsdienstleistllng und bühire Üus-
bildung im sonccptsfacht, btjügl,ch der som-
mlssäcssiell<N abcr au H üb,r di< mit gutem «3r,
folge bestandene G<fallen r Obtrgerlchtsprufung
auszuweisen. — 3"gl<ich hab<n die'elben m
ihren Gcsuchen anjufühve»', ol> upd m «s!ch«,n
G^ade sie w,t e^em Gcfagibeamten der Pro<
v^nzen Sleperwa.k, Kärnttn und Kcom o?r,
wäl^dt oder verschlägst sind. — Oie Gesuche
smd lm vorschnftmäßigen Wege längs tens
blS 2/z. J u n i 1 6/^0 an d,e t . f. fteoermär,
klsch - illynsche Cameralgefallen. Verwaltung zu
überrelchen. — Grätz am L. Ma i 18^0.

vermischte ^trlautbarungctt.

3 " ° ' - " ° > ! c ., ^ ^ '
ANc Jene, wcläic anf l̂ cn Nachlaß rcs am

»5. Avvil I. I . »n Grodi5ka vcrstordcntn Kaisch«
lcrs Franz Sellau von Säule Nr. 25, aus :va5
immer für cincm Rcchtötncl einen Anspruch ma-
chen zn t'ön«cn vermeinen, Hoden denselben bei
der auf dcn ,. Ju l i l. I . , Bormittags 9 Uhr
anberaumten (Zcnvocationstagsatzmig so gcwiß
anzumelden und darzuthun. als Ne sich sonst die
Folgen ces §. 6,4 d. G. B . scldst zuzuschiciben
hätten.

K. K. BczilsZgericht dcr Umgebung LaibachK
am 5o. 2Iprll l l ^ o .

Z. 706. (,) Nr. i6c.^i.
E d i c ».

Von dcm k. k. Bezirksgerichte der Umge»
bungcn Laidachö wird hiemn bckannt gemacht:
Vs sey in dcr Executionssacke des Hrn. Joseph
Erschen, McltlhäuS Klobus'schcn Universalerben,
wider Johann und Maria Kcft von Ober'Schisch-
l a , roegcn schuldigen ^2 si. i3 kr. c. 5. c , die
executive Feilbiethuna der dem Grecuten Johann
Koß gehörigen, zu Ober. Schischka lul^ (Zonsc.
3lr. » gclcgenen, dem Gine Lec'poldsruhe 5ub
Rect. Nr. ^VsH e^ Uld. Nr. -"/22 dienstbaren, ge-
richtlich auf »99 st. 55 kr. bcivcrtheten Kaische
sammt Gartel vcrrilligt, und deren Born ahme
auf kcll 25. J u n i , 27. Ju l i und 24. August l .
I . , j t tetmal Vormittags um 9 Uhr in Lcco dcr
Realität mit dem Beisätze anberaumt worden, daß
ditsc Realität, fal'.s sic bci der ersten und -wei»
len Feilbiechunastagsahung nicht »rcnigstcnä um
ren Schäyungslverth an M^nn gebracht werten
töniue. bci der dritten auch unter demselben hint»
angegeben rrerken wird.

Das SchähungSprotocol! und die Licitatlons-
bcdingniffe tonnen taglich hieramls eingesehen
werden. Uebrigens wird bemerkt, daß jedcr Li»
cilant 5o st. als Va l i um zu Handen der Licila-
lions. tZommission zu erlegen haben wird.

Laioach am 2. M a i lL^o.

Z . 7'6. (.) ^ ^ Nr . ^ 6 l .
S d » c t.

AN< Jene, rrclche tci dem Verlasse des zu
Nnlerschleunih verstorbenen Gregor Baudek, Ganz^
hudlet daselbst, aus rras immer für einem Grunoe
cincn Aispruch zu machen vermeinen, habcn beider
tießsaA'auf dcn 5«. M a i l. I . , Pormiltags cj
Uhr vor diesem Gerichte bestimmten Liquidations'«
und Abha,,dlu>i,qstagsatzung sich um! so gewisser
zu melden, widrigcng sie sicb die Fclgrn des tz.
tti/» b. G. B . selbst zuzuschreiben habcn wür?en.

Btjiltsgerlcht Wcixeldurg am 3. April « ^o .

Z. 7'?. (») ^ N r . 18H.
E d i c t .

M e jene, weMe bei dem Verlasse des zu
Großlack vtrstorbtticn Barlbelmä Ooen, Viertel-
hüblciö daselbst, aus waZ immer für einem Grunde
«inen Ansvrucb zu machen vermeinen, habcn sich
bti sonstigen Folgen 5cö §. l^i4 a. b. ( I . B., am

(Z< Intell.-Blatt Nr. S9. d. i6. Mqi z^o.)
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2o. M a i l. I . bei der vor diesem Gerickt« be«
stimmten Liquidations' uno Abhan?lungstagf^hlt
zu melden.

Bezirksgericht Weixclberg am 7. M a i »g^o.

Z . 7 ^ . (») N». 5,o.
G d i c t. ^

Alle Jene, wclchel)<i dein Veriasse dös zu Kres»
nitzpolane verstorb^neu Gregor Npel , aus was
immer für ei,lem Grunde emen Anspruch zu ma«
chen vermeine«^ haben sich bei sonstigen Folgen
deö §. 6 ^ b. G. B . bei der vor diesem Gerichte
am 5. Jun i «̂4<> bestimmten Liquidations. u.nd
Abhandlungstagsaljung zu meiden.

Bezirksgericht We inberg am 7. M a l iÜ4<x

Z . ?»9. (,) Nr . lo36.
(3 d i c t.

B^n dem l'. k. Bezirksgerichte Prewald wird
bekannt gegeben, daß über Einschreitet, des An»
ton Dellak von Senofetsch, durch seit,en Bevoll»
Mächtigtcn, Lorenz Krcpeilik, u>n Sistirung der
ersten Tagsatzung, nunmehr die executive Fci lbio
thutig der dem Johann Pouch von Senosetsch ge«
hörigen, der Herrschaft «Hcnosecsch zul) Urb. N r .
26 dienstbaren, auf 464 st. 2c, kr. geschätzten Rea»
lität, bei der mit hicrortigem Odicte vom 7. März
l. I . , 3^ 047, auf den 2t . d. M . bestimmten Tag-
sahung Sta t t f inden, und daß hieb« die Realität
auch uiner dem Schätzwerthe hintangegebeu wer-
den wird.

' K. K. Bezirksgericht Präwald am 6. M a i »840.

Wohnung zu vermietlM.
I n dem Hause Nr. 22, in der Vorstadt

Hühnerdorf, zum »grünenBerg" genannt,
ist eine schöne lichte Wohnung im ersten
Stocke, bestehend aus zwei gemalten Zim-
mern, Küche, Speisgewölb und zwei Me-
samln-Zimmer nut ,. Juni ooer auch täg-
lich zu vergeben. Auskunft ertheilet das

Handlungshaus in dee Krakau-Vorstadt
Nr. 66.
37693.^) " — —

I m Hause Nr . 35 in der Stadt
sind zwei oder drei eingerichtete Zim-
mer zu vermiechen, rmd zwar zwei
Zimmer um monatl. 5 fl., oder drei
Zimmer um 6 st.

Z. 5l6. (12) "
I n der Hermgasse Nr . 2 l i sind

nächsten Michael: zu vergeben, als:
im zweiten Stock vorwärts Wohnung
von 7 Zimmern, Küche, Speis, Kel-
ler und Holzlege; dann kann auch
Stallung auf 2 bls 4 Pferde nebst
Wagenremise beigegeden werden. —
Ferners eine Wohnung im 1. Stocke
von 4 Zimmern, Küche, Speis, Kel-
ler und Holzlege. Auch diesem kann
erforderlichenfalls ein Zimmer zu ebe-
ner Erde beigcgeben werden.

Z. 65ä. (ä)
I n der i^gev'schen Buchdruckerel in kaibaH,

Spitalgasse Nr. 267, ist zu haben:

KchematiVMus
d e s

Laibacher Gouvernement- Gebietes,
im Königreiche Illyrien,

f ü r

das Jahr 1340.
I m fä«bigen Umschlage steif gebunden;

P«is: 43 t<. Eünv. Münze.

3« 711. ( i )

A n n o n c e .
Bei dem gefertigten Handelsmanne sind sowohl Original-Lose der k.k.

Anleihe von 1839 zu dem Wiener Börsencourse zu haben, als auch wird
unverbindliche Darangäbe auf solche Partial-Lose von 60 si. Nominal-
Werth mit 3 si. angenommen, wonach man bis 15. Juni die Original«
Obligation pr. 72 st. übernehmen kann, mag sie am 1. Juni d. I . gezogen
worden seyn oder rucht, mag sie 60,000 fi. C. M . oder wemgftens 100 fk
C. M . gewonnen haben.

Ioh. Ev. Wutscher.
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Z. 7»o. (l)
M i t allerhöchster Bewilligung.

MONTAG am 1. JUM 1840
erfolgt unwiderruflich die erste Ziehung der Serien der mit der k. k. Anleihe

vom Jahre R 8 3 3

von Gulden 39 M t i l l i o n e n Conv. Münze
v e r b u n d e n e n

K. h. GROSSEM STAATS - LOTTERIE.
I n dieser und den nachfolgenden 3 3 Ziehungen werden gewonnen

Gulden ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ( ^ ^ ^ ( ^ ( ^ Cone.Münze,

eingetheilt in Gewinnste von Gulden

300.000, 380,000, 250,000, 230,000, 220,000, 210,000,
200,000, 75,000, 60,000, 50,000 ew.

oder österr. Lire
M>,0U0, 8 ^ 0 0 0 , 750,000, 690,000, 660,000, 630,000, 600,000,

225,000, 180,000, 150,000 evc.
Da« gefertigte Wechselhaus, welches ausschließlich nur mit Staats , und sonstigen öffent-

lichen Papieren von We>ch G schäfte macht, überlaßt:
1) Die Orlgmal- Lose, sowohl jene von si. 25a, als jene von fi. 5c» gegen allsoaleiche

bare Bezahlung zu dem möglichst billigen Preise, welcher jedoch nach dem tourse der Wiener
Börse verandellch «st.

2) Jene Lose uon fi. 5c> gegen Bezahlung in zwei Raten und Lieferung bis Ende Ju l i D ^ o ,
withm nach crfolgter obgcdachter Ziehung für den fessgesetzten Preis von fi. 75.

Wer auf diese Art derlei kose einzukaufen wünscht, hat nur für jedes LoS die Darangabe
von st. 3 Conu. Münze oder österr. Lire 9 zu erlegen, erhalt dafür eine gediuckte ordnungs«
maßig gestampclte Qui t tung, und wird dadurch Eigenthümer des Original-Loses, welches für
seine Rechnung und zu sclner Verfügung bis zum 20. Juni 0. I . aufbewahrt w n d ; diesem zu
Folge entfallt der ganze Gewmn, welchen ein solches Los in der bevorstehenden ersten Zie-
hung am 1, Juni 184« machen kann, zu Gunsten des Besitzers einer derlel QmttunZ. M a n
kann demnach mit der geringen Auslage von fi. Z , Treffer lion Gulden sonv. Münze 60,000,
56-000, H6/0Q0, /lä,000 , 42,000, H0/00Q , l5,000 , 12,000, 10^000 )c. gewinnen.

Der Besitzer cmer solchen Qutttung für die Darangabe von si. 3 wird also Eigenthümer
des Ganzen in der Quiüung aligezeigten Original-Loses, und erhält daher nicht einen 2he,l,
sondern dm ganzen Gewinnst,Betrag, welch, r auf dieses Los entfallen wird.

Am 10. Juni i9äo spätestens werden die Nummern der gezogenen Serien mittelst gedruck-
ter Derznchmsse und in den öffentlichen Zeitungen von Venedig und Malland bekannt gegeben.

Wer eine derlel Prämlmerations-Qutttung, deren Serie gezogen wurde, besitzt, und
die Ziehung des auf dieselbe entfallenden Gewinnstes nicht abwarten w l l l , hat sich jedoch späte-
stens bis 2a, Juni d. I . bei dem unterfertigten Wechselhause (jene in den Provinzial-Städten
bei den Handlungshausern, von welchen sie die Quittungen erhielten) zu melden/ wonach ihm
sogleich ft. 100 Eonu. Münze, das ist östcrr. Lire 3oo, gegen Zurückstellung der Prclnmmra-
None-Quittung werden ausbezahlt werdin.



s Dem Besitzer derjenigen Vranumerations« Quittung hingegen, deren Serie nicht gezogen
«wurde, ist cs freigestellt, entweder gegen den weitern Erlag der darauf noch schuldigen st. 72,
ff d. i. österr. Lire 2 i 5 , das bis zum 20. Juni zu seiner Verfügung aufbewahrte Or ig inal , LoS

zu beziehen, oder aber stillschweigend auf dasselbe, so wie auch auf die Darangabe von ft. I /
d. i. österr. Lire 9 , zu verzichten.

Die Original-Lose, welche zu diesem Verkaufe gegen Bezahlung in zwei Raten
bestimmt sind, liegen bei dem Banqmer-Hause (Vimon G. Sina in Wien deponirr.

Den Abnehmern von flmf Quittungen auf einmal wird auf den dafür zu erlegen-
den Betrag von Gulden 25 die Provision von 10 ̂  bewilliget.

D ie wcitcrn Vortheile dieser großen Staats-Lot ter ie enthalten die betreffenden Anlündi«
g u n g l n , welche unentgeltlich verabfolgt werden.

I n M a i l a n d , Tricst und den Provinz'alc Städten bekommt man gedachte Qnittungcn bn
ten gewöhnlichen Handlungshausern, welche sich mit dem Verkaufe der Lotterie-Lose beschästlgen.

Venedig am 23. März 1840.
G. M. Per issut t t ,

patentirtcr. Banquier.

Quittungen und Spielpläne sind zu haben bei Thomschitz
et KHam am deutschen Platze Nr. 203, und A. E. Seeger ,
auf dem Hauptplatze zum „goldenen Brunnen."

Z. 709» (!)

H a u p t t r e f f e r ,
welche in der am 1. Ma i 13W Statt gefundenen fünften Verlosung der
mit der k. k. Anleihe vom Jahre 1834 verbundenen Staats-Lotterie auf die

fl. Z00 Lose gefallen sind:

Nr. gew. Gulden Nr. gew. Gulden Nr. lgew. Gulden Nr. gew. Gulden

2^,779! ü5Q,ao0 18/618 6000 »3,^7 Z000 ^9^09 ,5oa
7816^ 5a,ol 0 i l,3ä7 5l)oc) 38,753 3(̂ 00 3355 2000

/t0,oc>3 20,000 lq,668 5000 ä4,5o/» I000 z3,62/^ «ooa
ä2,io5 25,000 H3/222 5l)U0 Z/̂ c) 25oc> 28,550 zooo
19^671 10 000 ^9,808 booa 1^ 978 25oo 32,677 200a
28,760!. L000 14 822 3«00 34 85/» »500 49 ,2 i^ 2Q0Q

Die fl. 100 Lose erhalten hievon den fünften Theil.
Die übrigen 1476 Gewmnste von fi. ,600 bis fl. 600 findet man in den gedruckten

arithmetisch-geordneten Verzeichnissen. Von den Ccssionen, welche das gefertigte
Wechjelhaus fur den zehnten Theil auf fi. 100 Lose ausgefertiget hat, sind 260 Stück
gezogen worden, deren Gewinnsi-Betrag bei demselben sogleich behoben werden kann.

Die noch nicht gezogenen Ccssionen gewinnen nunmehr mindestens i3ss. 24 kr. sicher.

Vsnedig am 9, Mai 1840.
G. M. Per issutt i ,

palentirter Banquier.



InhanK zur ^mbachev Leitung.
^mirs dam 8. Mai l5ltti ^ . ^ , ^ , ^

Wicn. Stadc«Bauco«Obl. zu« » ^ " ^ l N M ) l G M )

,«„ , j l r iun und Gorz ^ u » 5 / H v H . ^ — —

u ^ F^i-rmvrn - Nnjcige
del hier Angekommenen und Abgereisten«

D e n i l . M a i , 18^0.,
5̂ )r. ^ranz Ritter v. Nejer^ Handelsmann,

von Tiicst nach Wien. — Hr. Eduard Litleton,.
«malischer Edelmann., von Idr ia nach Wien — yr .
C^-l Eoott, englischer Rentier, von Idria nach
N i m - 5)r. 7llois, Uncerberger, k, k. Rechnungs:
^ffi. iäl von Wien nach Tricst.,— Hr Gustav v.
Pccernttl, badnischcr Infanterie - Lieutenant, von^
Tricst nach W^en. — Hr Carl Petcrnell. dadnlscher
Kavallerie-Licuttnant, von Triest nach Wien. —
Hr. v Tappenburg,, k. k. pension. Obccsilientenant,.
nach Gcätz. — '.'r. v. Poltinger, k. k Hausmann,
uon Erzherzog (Zatt In famere, von Verona nach
Fünfkicchen. — Hr. Zotler, k, k. Velvflegs-'Assi-
st«nl, naÄ> G>ickfcld.̂

Den 12. Hr. Sig'.nund Graf v ^orgacl). Hrri?
schafis? Bcsil'sr, mit Familie und Bedienten, von >
Ka!-chaiinach,°Tr!est. — Hr. Alois Ritter v. Egar-
t?n, Rentier, von Kl.igcnfurt nach Tricst, — Hr.
MichaclOffner, H^rrsch.ittS'Besitze?/mit BruderAloiS,,
von Klagenfurt nach, Triest. — Fräulein Agnes u,
Angern, Private, mit Schwester Adeline, von Triest
von Wien. — Hr. Carl v. Reluilc, Privater, von
Orä<z, nach Trieft)

Den l ' j . Hr. Ludwig Graf v. de la Nai, Rentier,,
von Wien nach Trieft. — Hr. Fran; Graf v. ̂ er.
chcnfeld, Privater,, von Trieft. — F.rau Iosepha,
Haas, Priu.ue,,von Trieft..

Den l5 H l . Joseph Länger, Gutsbesitzer, mit
Gcm^blinn, »on, Trieft nach Marburg - Hr. I g - '
n v Wa^nid, >')andc>emann, von Tricst nach Mar-
dura. — H!..^bncenz M c h i l , k. k. H?fdau> Prac«,
tikant,,ron Wn'n..

Den- 7. M " i l870.>.
Der lediaen Helena. N . , Zimmermanns. Tdch..

ter, , i t )r ,K^b P M p P ' . a l t . ' ^ s e ^ i n d.r S t .
Pcters. Vorstadt. 3tt.. l l )6 . am.K.mibackcnkrampf..

Den 8 Nlcowus H'lrig,. ^nstttulbarmvr. ^l t ,
85 Ia^re, im Vcrsorgu:'^b"l e,^r .^ . an dcriElit-
klüftu«g,,— Marl^„Wi"d!schlr',,^nsMulsalme,^It^

53-Jahr«, in dcr- Kilpuzmcr. Vorstadt Nr, l2 , an'
Vtzr Abzehrung, als Zeige gichtisckcr Geschwüre.

Den 9 Bartholomäus Glaser. FaßdindtrgcOll?,,
alt 65 Jahre, im Civil-Svical Nr. i , am Zehr-
fieber. — Franz An schür > Kutscher, alt' 56 I.idre,
in der S t . Peters . Vorstadt Nr. 12, ander Ber.
stung eines. Lungeneitersackts, und n^rde gerichilich^
beschaut.'

Den l0 . Maria Komanza, InsiitlttZarme, !,!r
56 Jahre,, im Versorgungshause Nr. 5, am Schlag'
siuß.

Den l « . Matthaus Skositz, Institusarmir, al i
82 Jahre, im Verscrgun;shause Nr. a> an Alters«
schwäche. — Mathias Sparovitz, Institutsarmer,.
alt '0 Jahre, in der Gradischa» Vorstadt Nr. 6, an>
der, Lungen suchte

Den l2 . Dem Hrn, Peter Wolfsgruber, W,igen'
meistcr und Hausbesitzer, sein.KindPetcc, alt ZWoch^n,
in der Stadt N i . 6^i, an innern Fraisen^

D m !3. Anton Kloher, Sträf l ing, alt ^3-
Jahre,, am Kastellberge Nrc 57, am ^icivensi/dec.
— Bernhard Grabncr, Mühlnerknecht, alt 6l) I.ihr?..
im Civil - Spital Nr. l , an der Lunqcnsucl:t.

Den 1^. Der ledigen Anna N. , Näherinn,
ibr Kind Theresia, alt 9 Monat, in der Polana.Vor-
stadt Nr. 56, am Zchcficder. — Maria GcUob, I n .
slltusarme, alt tsVN Jahr, in der S t Pilers-
Voistadt Nr 93, an Altersschwäche. — Dem Ma-
thias Gauttosa, Taglö'hner, sein Kind wci^'chen
Geschlechts nothgetauft,, in> ter. St . Petllsvorst.^d''
Nr. 128.

3^697 , (.)
K u n d m a ch tt n g.

lZg wird das in dem löbl. Agramcr Somi:. l l .
I^i-^ov^c/oi' District, in cincr 5er anmulh'lgstcn Ze
gcndci' 6rcaticnä, von der kl)n. Frei» und Hallpi«
si^dt Aqram zlrci Stunden, ron idcr lantcölürstli^
chcn Stadl Raan in Sleycrmark cinc ^ lunde enc.
fcrntc, an dem schiffbaren Fluss? Save, und ^
der Gränze Krams undStcyelmarkä, folgUch hin.
sichtlich des HancclK scbr vcNdeilhaft iniurieä, ;a
tcr tZoncurftial. Massc dcö Frcihcrrn Iosc^h von
Bcrkleil! gchcri^c Landgut ^nu5ö«v<?c2. ,ufo^cdl's
rcn ler lob!. Districtual' Gclicvlöl^fcl. i)cr K.'üi.^
reiä'c D^Imatien, <Zrc>c>tien und Sl^r^nien u:ucrm
2b März l. I . crgangenen gcriäillicdcn Sx'.uä)c>5.,
mntrlst^ioes am, !. August!. I „ iZ^c^ ü> A^raM^
i in <Zctiä'iss.^Ie der erstdcloblcn I5bl. Districlual.
Gcnchtslafcl,, adzuhclllendcn Lic«calion an oen'
Melstd'.et^cndcn lilul.',.» l-^luibil! velkaufc.'

Dir Bcstandtheile^deö vorerroahntcn Landau^
tcs^«d folgende:

n) 52 Häuser» Untellhancn, ,^ÜV8, ganzcUfl.'a.
n a i . Sessionen detlllgend.., »^ ,.

b) 5 Häusfs.Freisählts,. tie^zur WaF? lMi?'a.lö
^ Bothen g e h l l l u ^ t ^ r t t N 7 »



ä24
' e) In^uü in i , 3udmclu:i,'n!, c>n5U2liler, und

Ctxnrljcwaiaci- geben jährlich 565 Handro«
botb; <«,<.<«

ä) 4o5 Prcßburgsr Eimer und »2 Maß Berg.
recht-Wein;

e) 59 Bergrechts-Kapaunen;
s) an fixen" Proventen ,m Baren 99 ft. t V^kr.

Eonv. Münze; ^ /,. <-
^) i,i oircn ^ 0 IochAeckcrn crste-r Classe;
Ü) Wieset» auf "i-ca 5̂> Mäher;
',) mit den vorzüglichsten und edelsten, aus dem

Auslande bezogenen Neben bebaute Weingär.
ten , auf c r̂ca 25» Hauer, und mit heimi-
schen Weinreben bebaute, auf circa 5? Hauer;

k) in ^rca ,2a Joch Eichen- und Buchenwald?
I) in cil-c» Ho Joch Stöckenwald;
in) in cii-c«Z Ioch Zlvclschkcn. u. Küchengarten;

Dann befindet sich in!oc^<i .s2i,u35l5vec2hart an
der von Agiam nach Steyermark führenden 6om«
,ncrcial> Straße em iniposantes, in dem edclsicn
arckitetconifchen S ty l , 2 Stockwerke hoch erbautes,
tic reizcntstc Auüsicht in die Umgegend gewähren-
des, mit Kupfer eingedecktes Schloß, worinncn
solgenec Bequemlichkeiten, und zwar

U n t e r dem Grdgcscdoße:.
Ein großer Kcllcr für ciI-c» 2000 Eimer,
„ kleinerer do. do. 5c, Eimer,,
„ Einsah. K^er

I m Evdgeschoßc-.
Tlcht Zimmer;
«Zlne große Küche mit Sparherd, und dennoch«»

gen Oefcn;
» Speise» Kammer ^
, Brannttvcin. Brennerei,
)) Blutcrei mit einer großen Wempresse ver«

sehen;
zin Vorlcller,, und

, 3)lagazin.
I m ersten S tocke :

Vierzehn Zimmer, wovon Sineü einen Altan hat;
Gin Vorzimmer;
Sme Kammer 5 >
Sin Sommer . Saa l mtt Kuppcl versehen5
„ Winter. Saal mit Al tan;

^EineKaff'-b'Küche;
Ein Gewölbe mit eiserner Thüre;
„ zweites Gewölbe und « ^ «
« Bai>e. Zimmer, — rrobei zu bemerken,, daß-

sämmtliche Zimmer mit den geschmackoollstlnPar,..
quellen und Tape «n versehen sind.

I m zwe i t en S t o c k e :
Seä's;ehn Znnmer.,
Ein Saa l ,

» Bade.Zimmer, van welchen Zimmern dre mel.
sien mit eleganten, von hartem Holze verfertigten,
Mül^ueclcn und geschmackvollen Tapeten geziert sind..

Außer diesen, Bequemlichkeiten befindet sich
an noch zu? Zierde, em großer, mit dem Gesimse
des Scklosseä parallel, im edlen architcttonlscheNi
Sti) l angerrackter Altan.

Ferner desman sich bei diesem Schlosse 2 Gla5«
häustr mil vicr Ziinmern und 2 Küchen, zur W,«h«.
»u,',a teö Gauners und. ^es Schweizers.

2 Pferde» Stallungen f5r t l i Pferde mit eiser.
nen Krippen und eisernen Körben, und ein Zim«
mer für den Kutscher.

Sin Hornvieh - Stal l für ,0 Stück;
zwei groß« Wagen > Nemisen;
eine große geleckte Hclzschupfe, und ein gro-

ßer gedeckler Holzplatz,
Auf dem Mcicrbofe Vordina befindet sich:
Ein schönes gemauertes, 9 Zimmer und einen

S a a l , eine Küche, eine Speisekammer, und an-
dere Bequemlichkeiten in sich fassendes, mit Ziegeln,
eingetcckteö Wohngebäude,

Ein großer I o " 2' o " langer, und 6" 0 ' a "
breiter gewölbter, mit Dachziegeln cm /l?Dcckter Pfer-
de-und Hornvieh- StaN, s^mmt N2qen.Echu«
pfen; oben die eine Hälfte für ein F,ucht« Maga-
zin, die andere alsHeuboden angebraä.'l.

Eine große 26" 0' o" lange, und 6" 9 ' a "
breite gemauerte, mit Dachziegeln eingcdeckteDresch-
tenne sammt zwei Schupfen.

Ein hölzerner Federvieh, und ein Borstenvieh-
S t a l l ; dann eine eingedeckte Harpfc.

Die Verkaufs.Hauptbedingnisse sind:
1. Jeder Kauflustige muß außer 0er auözU'»

weisenden hinlänglichen Hypothek, bci Anbeginn
der Limitation 5aao st. (Z. M . als Neugeld erlegen,
welches dem Nichtelsicher gleich nach beendigter Lr>
citation zurückgegeben, dem Ersieher aber in die
Kaufsumme eingerechnet wird.

2. Der Ersicher muß andere 55ac> fi. E. M .
bis »5. August l. I . 3̂4c> in die Hänoe dcö ^o^ua-
5tll«-l^i2i-2d«i-3 Franz A a v . v. ( ^»«^ ' " " v i c l i erle»
gen, wo ihm auch dann das erstandene Gut über«
geben wird.

3. Sollte der Ersteher bis t5 August l. I .
iL/jo die im 2. Puncte specificirterl 55o» ss. <Z. 3)^.
nicht erlegen, so verliert er nicht nur das i m , .
Puncte besprochene Badium, sondern auch das Gut
wird auf seine Gefahr und Unkosten einer neuen
Limitation gleich am 1. September l . I . »L^o un-
terzogen.

4. Die erübrigende Kaufsumme bleibt bei dem
Elstcher gegen 6 pEt. angelegt, welche mit der
Beendigung des 6oncursual-Processes denjenigen,
denen das Gericht zusprechen wird, zu erlegen
kömmt.

Die ausführliche Beschreibung des Landgutes,
als auch die näheren Kam'beoingnisse können vor^
läusig bei dem oberwähnten 30^ull5tl-iL-(^urau>!-,
oder bei dem «Zurator ocs Eoncursual»Processes
Hrn. Johann Nop. v. 3üv»lick ,n Agram cingcscbcn
werden,, so wie Jedermann unbenommen bleibt,
sich jederzeit, sowohl von den Bestandtheilen dcs
cberwähnten,, zu veräußernden Landgutes, als
auch den darauf stchenoen. Wohn . und Wirth»
schastsgebäuden uno deren Bequemlichkeiten, durch
persönliche Beaugenscheiniqung, zu überzeugen,
für welchen KaN> bei. dem r o ^ c t . Wirthschafts-
amte die gehörigen^ Anordnungen getlosscn sind.

Agram am> 21,. April ,840.,
Durch oaK (Zuratarat der obberührten Concut?-

sual'Masse.

(Z, Intell-Blatt Nr. ög. 0. ^6. Mai iS^0)


